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(54) Verfahren zur Herstellung eines Schaltgerätesockels

(57) Durch eine Ausführung der Erfindung kann ein
Verfahren zur Herstellung eines Schaltgerätsockels
(27) eines Schaltgeräts geschaffen werden, wobei An-
schlüsse (14) enthalten sind zu Schaltern (35) in dem
Schaltgerät. Das Verfahren umfaßt folgende Schritte:

- aus einer Metallplatine werden zwei Steckan-
schlüsse (11) herausgearbeitet

- die beiden Steckanschlüsse (11) werden in einem
Formvorgang mit einem Kunststoff teilweise um-
hüllt derart, daß ein Anschlußmodul (17, 19, 30) mit

genormten Außenabmessungen entsteht, die un-
abhängig sind von der Art, Anzahl und Position der
Steckanschlüsse (11)

- das Anschlußmodul (17, 19, 30) wird in eine Ein-
satzausnehmung eines Sockelrohlings eingesetzt,
wobei die Einsatzausnehmung in ihren Abmessun-
gen genormt ist entsprechend der Außenabmes-
sungen des Anschlußmoduls.

Ein Teil des wenigstens einen Steckanschlußes
(11) kann von außen erreichbar sein zum Anschluß, bei-
spielsweise mittels eines Anschlußsteckers.
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